
 

 

 

Kolloquium des Amtes für Landschaft und Natur 
Herbst/Winter 2011/2012 

 

Mittwoch 16.00 bis 17.30 (Ahnengalerie WT 267) 

Zum Uno-Jahr des Waldes 

 Thema Referent/in 

09.11.11 Agroforstsysteme als Möglichkeit zur CO2-neutralen 

Tierproduktion  

 Positive und negative Interaktionen von Agroforstsystemen 

 Beitrag von Agroforstsystemen zur klimaneutralen Tierhaltung 

Simon Briner 

23.11.11 Wie gesund ist unser Wald 

 Rückblick auf 30 Jahre Untersuchungen auf 200 Waldflächen 

 Chancen und Gefahren für die Waldentwicklung in Zukunft  

Walter Flückiger 

30.11.11 Traditionelle Waldnutzungsformen in der Schweiz 1800-2000 

 Veränderung der Nutzungsformen und ihre Auswirkungen 

 Kurzfilm zur Nutzungsgeschichte des Waldes 

Matthias Bürgi 

Zum BD-Schwerpunktthema 2012 „Boden/Raumplanung“ 

11.01.12 Podiumsgespräch zur „Kulturlandinitiative“ 

 Fruchtfolgeflächenschutz muss auch im Siedlungsgebiet gelten  

 Die Raumplanungs- und Baugesetzgebung von Bund und 

Kanton trägt dem Bodenschutz ausreichend Rechnung 

Podiumsleitung: Thom Held 

Bastien Girod 

Carmen    

Walker Späh 

25.01.12 Projekt „Raumansprüche von Mensch und Natur“ 

 Künftige Herausforderungen an die Raumentwicklung. 

Übersicht zum Forschungsprojekt. 

 Würdigung aus Sicht der Raumplanung (ARE/BD)  

Silvia Tobias 

Wilhelm Natrup 

08.02.12 Projekt „S5-Stadt: Agglomeration im Zentrum“ 

 Die Metropolitanregion Zürich – Herausforderungen, Chancen 

und Risiken. Übersicht zum Forschungsprojekt  

 Würdigung aus Sicht der Standortförderung (AWA/VD) 

 

Margrit 

Hugentobler 

Markus Assfalg 

ALN Amt für 

Landschaft und Natur 
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29.02.12 Podiumsgespräch zur „Landschaftsinitiative“  

 Eindämmung der Zersiedelung u.a. mit kantonsübergreifendem 

Mehrwertausgleich bei Einzonungen) 

 Die ursprüngliche Vorlage des Ständerats zur RPG-Revision 

wäre der wirksamere und einfacher umsetzbare Ansatz 

Podiumsleitung: Ueli Strauss 

Raimund 

Rodewald 

Daniel Müller-

Jentsch 

21.03.12 Die Schweiz als Stadtstaat 

 Über den ökologischen Wahnsinn der Zersiedelung. Auswege? 

 Kurze Replik aus Sicht der Stadtentwicklung Zürich 

Thomas Kessler 

Günther Arber 

ReferentInnen: 

Arber Günther, Bereichsleiter Stadt- und Quartierentwicklung, Stadtentwicklung Zürich. 

Assfalg Markus, Leiter Standortförderung im Amt für Wirtschaft und Arbeit (AWA), Zürich. 

Briner Simon, wissenschaftl. Mitarbeiter am Institut für Umweltentscheidungen (IED) der ETH in Zürich. 

Bürgi Matthias, PD Dr., Leiter der Gruppe Landnutzungsgeschichte an der eidgenössischen 

Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL, Birmensdorf. 

Flückiger Walter, Prof. Dr., Gründer und ehemaliger Leiter des Instituts für angewandte Pflanzenbiologie 

(IAP), Schönenbuch BL. 

Girod Bastien, dipl. Umweltnaturwissenschafter ETH, Nationalrat der grünen Partei, Zürich. 

Held Thom, lic. Phil. Nat. und dipl. Raumplaner NDS ETH, Inhaber Büro „Held für Planung und 

Nachhaltigkeit“, Zürich. 

Hugentobler Margrit, Ph.D., Leiterin Wohnforum der ETH in Zürich, Projektleiterin „S5-Stadt: 

Agglomeration im Zentrum“, Zürich. 

Kessler Thomas, dipl. Ing. Agr., Leiter der Abteilung Kantons- und Stadtentwicklung im 

Präsidialdepartement des Regierungsrates des Kantons Basel Stadt, Basel. 

Müller-Jentsch Daniel, Ökonom und Projektleiter bei Avenir Suisse, Autor einer Studie zur 

Siedlungsentwicklung in den Kantonen.  

Natrup Wilhelm, Dr., Leiter Amt für Raumentwicklung (ARE) des Kantons Zürich. 

Rodewald Raimund, Dr. phil., Geschäftsführer der Stiftung Landschaftsschutz Schweiz, Bern. 

Strauss Ueli, dipl. Forsting. ETH, Leiter Amt für Raumentwicklung und Geoinformation des Kt. St.Gallen. 

Tobias Silvia, Dr., Leiterin Forschungsbereich „Raumentwicklung“, Eidgenössische Forschungsanstalt für 

Wald, Schnee und Landschaft WSL, Birmensdorf. 

Walker Späh Carmen, Rechtsanwältin und Kantonsrätin (u.a. Kommission Planung und Bau), Zürich. 


